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dieſet der

äner gegebenen Situation gefaßt werden können fich gerade

I iſt Es liegt durchaus kein genügender und ſachlicher Grund

vollen die liberalen Grundſätze geſchickter und richtiger zu

Sinn wenn aus der geſchloſſenen n aller Anhänger

Fortſchrittspartei anders handeln ließ als die Nationalliberalen

M ſchrittspartei dieſem e Ware nicht entgangen iſt welcher

regiment ſo rückſichtslos durchgeführt wie in dieſer angeblich
demokratiſchen Partei

Dinge denſelben Verlauf nehmen zu ſollen wie bisher immer

tion machen und kam damit nur den dringendſten Wün

ſuht wie thöricht eine derartige Taktik ſein würde und

Liter der Fortſchrittspartei urbi et orbi ihre Entſchlüſſe ver

in Wahlkampfe ſchaaren ſollten pflanzte fie das Programm

e

nze I Afechtung fallet nicht aber ſchlafet und träumet ant
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Die Haltung der Fortſchrittspartei
Wer die Taktik der Fortſchrittspartei in den letzten Jahren

enauer beobachtet hat konnte nicht ohne ernſtliche Sorge
ihrem Feldzugsplane für die bevorſtehende Landtagswahlcam
pagne entgegenſehen Schon ſeit langer Zeit hat ſie es vor
trefflich verftanden unter allen möglichen Entſchlüſſen die in

immer für den zu entſcheiden welcher dem zu bekämpfenden
Gegner am meiſten nützte Auf ihr laſtet das Schickſal jeder
ſinkenden und überlebten Partei daß fich ihr Alles was ſie
auf der jähen Bahn in den Abgrund aufzuhalten beſtimmt
war unter der Hand in ein bleiernes Gewicht verwandelte das
ſie nur um ſo ſchneller hinabriß

Wenn wir die Fortſchrittspartei eine ſinkende und überlebte
Partei nennen ſo ſind wir ſelbſtverſtändlich ſehr weit davon
entfernt damit allen ihren Mitgliedern unter denen ſich eine

große Zahl der umfſichtigſten und trefflichſten Patrioten be
ſindet ſo zu ſagen etwas anhängen zu wollen Dies liegt
uns vollkommen fern wir haben eben nur die Partei als
ſolche im Auge die ein mehr oder minder überflüſſiges Gebilde

vor weshalb ſich der linke Flügel des deutſchen Liberalismus
als eine beſondere Partei zuſammenſchließt mit dem oft ſehr
anmaßend auftretenden Anſpruch etwas Beſſeres ſein zu

verfechten als ihre Nachbarn zur Rechten Es hat keinen

einer großen Weltanſchauung fich eine beſondere Gruppe aus
ſcheidet die Alles in Allem keinen andern Grund des
Daſeins hat als den Wunſch etwas Apartes u
Dieſer Wunſch allein iſt es oft genug geweſen welcher die

handelten meiſt zum Schaden und niemals zum Vortheil der
gemeinſamen Sache

Es kommt dazu daß ſich in ſolchen Parteien welche nicht
mit breiten und feſten Füßen auf dem ſichern Grunde eines
klaren Programms ſtehen nur zu leicht ein verderbliches
Cliquen und Coterieweſen einniſtet Daß auch die Fort

ſelbſt ihrer ergebenſten Anhänger wagte es zu leugnen Schon
ſeit Jahren haben ſich in der großen Maſſe der Partei Be
ſtrebungen geltend gemacht das harte Joch ihrer berliner
Vorſehung abzuſchütteln aber bisher immer nur mit ſehr
mangelhaſtem oder eigentlich mit gar keinem Erfolge Ein ſehr
kleiner Kreis meiſt nicht einmal begabter Männer gab und
giebt in unbelehrbarer Hartnäckigkeit die Parole für die Feld
züge der Partei aus nirgends iſt ein oligarchiſches Tyrannen

Bei der diesmaligen Landtagswahlcampagne ſcheinen die

Die berliner Borſehung der Fortſchrittspartei wollte die han
dels und zollpolitiſchen Fragen zum Mittelpunkte der T

t chender Reaction entgegen Wir haben bereits auszuführen ge

brauchen nicht des Näheren darauf zurückzukommen Aber
damit war es noch nicht genug dieſe Lorbeeren genügten der
Parlamentariſchen Wahlcorreſpondenz nicht in welcher die

Fort mit Bismarck auf Das hieß denn freilich den Gipfel
aller Thorheit erklimmen und es gereicht uns zur aufrichtigen
Genugthuung daß dies allzu ſtraffe Spannen denn doch endlich
den Bogen zerbrochen hat Alle namhaften Organe und Ver
treter der Partei baben erklärt daß ſie ſich auf dies Feldge
ſchrei nicht einlaſſen würden neueſtens hat ſich auch das
fortſchrittliche Hauptorgan in Berlin die Voſſiſche Zeitung
in ähnlichem Sinne ausgeſprochen ſie werde ſo führt ſie
aus auf alle weltenſtürmenden Pläne verzichten und Hand in
Hand mit dem gemäßigten Liberalismus die durch den Anſturm
der Reaction bedrohten Errungenſchaften des letzten Jahrzehnts
zu vertheidigen ſuchen

Wir können uns dieſer Entwicklung nur aufrichtig freuen
Ob ſie nicht vielleicht ſchon zu ſpät eintritt zu ſpät für die
gemeinſamen Intereſſen des Liberalismus zu ſpät für die
Rettung der Fortſchrittspartei iſt freilich eine andere Frage
die fich heute kaum ſchon mit einiger Sicherheit beantworten
läßt und im Drange des Kampfes ohnehin auf ſich beruhen
bleiben mag Will die Fortſchrittspartei ehrlich und rückhaltlos
Schulter an Schulter mit der nationalliberalen Partei kämpfen
ſo kann der Liberalismus unter keinen günſtigeren Vorzeichen
in den ſchweren en ziehen Aber freilich dieſer ehr
liche Wille muß vorhanden ſein wenn die Bundesgenoſſenſchaft
der Fortſchrittspartei nicht vielmehr eine Laſt als eine Luſt
werden ſoll

Politiſche Ueberſicht
Die hochoffiziöſe Montagsrevue beſtätigt den defini

tiven Rücktritt des Grafen Andraſſy und die Ablehnung
des Grafen Ka rolyi Der Beſuch Andraſſy s bei Bis
marck bezeichne den naturgemäßen Abſchluß ſeiner miniſteriellen
Laufbahn Der Beſuch werde kein anderes Ergebniß haben
als die Ueberzeugung Bismarcks daß Andraſſy ſeinem Nach
folger das Freundſchaftsverhältniß mit Deutſchland als ein
feſtes von perſönlichen Momenten unabhängiges Erbe zurück
läßt Der ungariſche Miniſterpräſident Tisza iſt in Wien
eingetroffen und nahm an ver gemeinſamen Miniſterkonferenz
Theil Das Verhältniß Oeſterreichs zu den einſt ſo ganz
ruſſiſch geſinnten Fürſtenthümern auf der Balkanhalbinſel
iſt nach dem Berliner Vertrage ein durchaus anderes gewor
den Während man bis dahin in Belgrad Bukareſt Cet
tinje Oeſterreich haßte als einen Gegner der Freiheit und
Unabhängigkeit der Balkanchriſten bewirbt man ſich jetzt um
die Freundſchaft und den Schutz des mächtigen Kaiſerſtaates
deſſen Leiter ihrerſeits wieder bemüht find die Fürſtenthümer
an Oeſterreich zu fefſeln Jm hohen Grade auffällig war in
dieſer Beziehung der Beſuch den Erzherzog Albrecht vor
einigen Tagen dem Fürſten von Rumänien abgeſtattet hat
Nicht minder bemerkenswerth iſt der bevorſtehende Beſuch
des Fürſten von Montenegro in Wien Fürſt Nico
laus wird bereits in den erſten Tagen des September in der
Kaiſerſtadt erwartet Der Fürſt hat wie W T vom
23 d aus Wien meldet bei der von ihm an den öſterreichi
ſchen Hof gerichteten Anfrage ob ſein Beſuch genehm ſei be
tont daß er als der erſte der Fürſten die durch die Neuge
ſtaltung der Dinge im Orient große Vortheile errungen dem
Kaiſer für ſeine wohlwollende Unterſtützung danken wolle und
daß er auf eine weitere Befeſtigung der mit Oeſterreich
Ungarn beſtehenden freundſchaftlichen Beziehungen hoffe
Natürlich haben die loyalen Geſinnungen des Fürſten in

Das Ereigniß des Tages bildet die Rede welche der fran
zöſiſche Conſeilpräfſident Waddington in Laon gehalten
hat Es iſt alſo eine Thatſache daß auch Waddington von
der Freiheit des Unterrichts in clericalem Sinne nichts wiſſen
will Sollte übrigens der Sengt dem Geſetze nur theilweiſe
zuſtimmen und für die im Artikel 7 ausgedrückte Maßregel
eine andere Form empfehlen wollen ſo würde daraus weder
für Jules Ferry noch für die übrigen Miniſter eine Cabinets
frage entſtehen können Es hat daher Waddington s Rede
zwei Punkte klar gelegt erſtens daß die oft angefochtene So
lidarität der Regierung für den Entwurf Ferry fortbeſteht
und zweitens daß eine Modification deſſelben nicht von vorn
herein ausgeſchloſſen iſt Mit dieſen zwei Punkten iſt aber der
Werth der Rede noch nicht erſchöpft Sie enthält zunächſt für
die radikalen Aufwiegler zwei deutliche Fingerzeige Sie be
tont ausdrücklich daß die Regierung ſich jedem Verſuche ent
weder die Amneſtiefrage oder die Queſtion Blanqui unter
irgend einem Vorwande wieder zu eröffnen mit Energie
entgegenſtellen werde Jn Laon hat auch Herr
Saint Vallier der franzöſiſche Botſchafter in
Berlin auf Waddington eine Lobrede gehalten
Jn Regierungskreiſen zählt man nach den eingegangenen Be
richten auf eine ziemlich ſtarke Mehrheit der Generalräthe
die ſich für Ferry s Vorlagen ausſprechen obgleich die Cleri
calen durch Rundſchreiben von leitenden Perſonen beſonders
ermahnt wurden Alles aufzubieten damit gegen Ferry s Vor
lagen Proteſt erhoben werde Die Regierung hat die Abſicht
nach Eröffnung der Kammern einen Geſetzentwurf einzubringen
wodurch den Ausſchüſſen der Generalräthe die Abfertigung der
kleineren Angelegenheiten und die unbequeme Früh
jahrsſeſſion durch die jedesmal die Seſſion der Kammern
unterbrochen wird zu beſeitigen Bei der Zuſammenkunft
u V mit den Führern der legitimiſtiſchen Partei
oll man dem Grundſatz mit Klugheit zu Werke zu gehen

gehuldigt haben Die Krönung der heiligen Jungfrau
von La Selette iſt unter großem Pomp durch Cardinal Gui
bert vor ſich gegangen Nachmittags hielt Biſchof Mermillot
eine Rede worin er fich glücklich pries daß er die fünf Er
ſcheinungen Maria s in Frankreich erlebt habe Abends fan
den Proceſſionen und Beleuchtungen ſtatt Die 3000 Pilger
aus dem nördlichen Frankreich zogen in Lourdes ein der Monde
e daß unverzüglich zwölf Heilungen erfolgt ſeien

Der König von Spanien hat in Arcuchon die erſte Be
gegnung mit ſeiner Braut Erzherzogin Marie Chriſtine von
Oeſterreich gehabt

Der ruſſiſche GroßfürſtThronfolger iſt am 24 d in
Stockholm eingetroffen Die ruſſiſche Preſſe iſt in ihrem
9 gegen das Deutſchthum ſo weit gekommen daß ſie ihre

ngriffe auf Jnſtitutionen der baltiſchen Provinzen richtet
und dieſelben des Pactirens mit Bismarck des Vaterlands
verraths beſchuldigt So ſtellt die ruſſiſche St Peters
burger Zeitung die freiwillige Feuerwehr die ſich in allen
baltiſchen Städten gebildet hat nicht nur als eine ſtaatsge
fährliche Jnſtitution hin ſondern auch als eine Brutſtätte des
Vaterlandsverraths als Cadres der Aufrührer welche auf
Bismarcks Seite ſtehend im künftigen Kriege mit Deutſch
land den vaterländiſchen Truppen in den Rücken fallen
werden

Die Beamten des türkiſchen Kriegsminiſteriums können
keinen Gehalt bekommen und haben einen kleinen Streik in
Szene geſetzt

künden als zweites Feldzeichen um welches ſich ihre Getreuen Wien volles Verſtändniß und freundſchaftliches Entgegenkom
men gefunden

Auf den rumäniſchen Miniſterpräſidenten Ko
Igaluiceano iſt ein Attentat mit einem Revolver verſucht

e Die Puritaner in Vevey
Von Adolf Stern

Fortſetzung
Es ſteht geſchrieben wachet und betet daß ihr nicht in

wortete der General rauher und ſchärfer als vorhin Du
weißt daß nur eine Möglichkeit iſt und ſie liegt ferner als
J unſer Ende ſo Gott nicht mit einem Sturm die engliſchen
Herzen rüttelt Gnade iſt für mich nicht zu hoffen mein
ame und mein Siegel ſtehen ungauslöſchlich auf dem Todes

Und könnte ich ſie löſchen ich wollte
o nicht ich werde nie feig verleugnen was ich in wohler

e und im Frieden mit Gott gethan habed ine Kümmerniß um die Mädchen verſtehe ich nicht Trauſt
u Ruths mütterlichen Verwandten daß ſ das Kind in den

3 eim zu jenen nacha Alice bleibt bei Dir und mir ſeit wann iſt esührt daß die Kinder ſich wider das Schickſal und die Ehre
rer Eltern auflehnen Und wann hätte ich mich ſeit Dein

J Arider die Au n ſWioß geweigert für ſein Kind für tie
m Vater zu ſe

be Eliſabeth Ludlow fühlte daß ſie den ſtrengen Gemahl zuvor
egltigen müſſe wenn ſie noch ein Wort in ihrem Sinne

Sie legte ihre Hand in die ſeine und ſagte ſo
i als es ihr nach der langen Gewohnheit rückhaltender

enge möglich war
d wiß Ludlow Du rig keinen Schritt zurückthun
m fiel auch nur bei daß mehr als dreißig Jahr hinge
ren ſind ſeit Karl Stuart ſein Haupt auf den Block

b und daß dreißig Jahre wahrlich eine lange lange Zeite ch ſinne Dir i an Dein Leben zu verleugnen
bhte warum könnte Alice nicht auch nach England heim
h a wenn wir Ruth wegſchicken Sie hegt Sehnſucht nach
in Heimath und im Ganzen iſt mir als wäre ſie beſſer

rn als in demn annt blickte der alte puritaniſche Soldat ſein Weib
er verſtand offenbar ihre Worte nur halb und harrte

auf eine Erläuterung Da aber Frau Eliſabeth ſchweigſam
vor ſich niederſah begnügte er ſich kurz hinzuwerfen

Wollteſt Du Alice chriſtlich verheirathet ſo hätteſt Du
ihrem thörichten Widerfſtreben nicht beiſpringen ſollen als ich
ſie an Jeremig Harriſon den Enkel des Oberſten zu geben
gedachte Jeremia iſt ein Mann nach dem Herzen Gottes er
mußte ein Mann auch nach ihrem Herzen ſein wenn Alles
wohl ſtünde Du ſelbſt haft ihre Thorheit gewähren laſſen
ich weiß unter den Unſern außer dem jungen Harriſon keinen
der ein Weib ſucht

Frau Eliſabeth ſeufzte hörbar als der General die Worte
unter den Unſern ſehr entſchieden betonte Aber der Eintritt
beider Mädchen deren Namen eben erklungen waren unter
brach jedes weitere Geſpräch der Gatten Ein finſtrer Blick
Ludlows fiel gleich bei ihrem Gruß auf Alice welche der
jungen Ruth folgte Die Nichte der Frau Eliſabeth Ludlow
erſchien mehr als ein Jahrzehnt älter als Ruth ſie konnte
achtundzwanzig Jahre zählen Doch zeigten ihre Züge wie
ihre Geſtalt noch beinahe jugendliche Anmuth in ihrem
Geſicht fielen graue Augen von eigenthümlichem Glanz auf
die ſich ſonſt unter dichten langen Wimpern bargen doch
eben jetzt mit vollem gleichſam trotzigen Aufſchlag fragend auf
den General gerichtet wurden Alice trug daſſelbe dunkle
Gewand von einförmigem unſchönen Schnitt in das auch Frau
Eliſabeth und Ruth gehüllt waren aber die Fülle ihrer
Geſtalt die friſchen Farben ihres Geſichts die üppigen
rothen Lippen ſpotteten dieſer Tracht Alice s Haltung
konnte beinahe ſo ruhig und mee wie die ihrer Tante
heißen und doch wars als ob ihr dieſe Selbſtbeherrſchung
einen fortwährenden geheimen Kampf koſte Ludlow verſagte
ſich die Frage nicht warum z Alice auch heute wieder hart
näckig vom Familienzimmer fern halte

Jch habe für Euch und für mich gebetet antwortete
das ädchen Die thörichte Ruth wollte nichts von
meinen ſehnſüchtigen Klagen um unſere Heimath hören ſie
hält dieſen See und dieſe Berge für ihr Vaterland und
die frarzeſiſe redenden Menſchen erſcheinen ihr als Lands
leute Da zog ich mich ſtill zurück und flehte inbrünſtig daß
Gott uns eine baldige Heimkehr nach dem grünen England

Der Herr wird uns eine Heimath geben hier oder dort
wie es ſein Wille iſt ſagte der alte Puritaner ſtark
r Tr ſollen wir nur nach der ewigen Heimath hegen

und Klagen ſind thöricht oder ſündhaft in einer Welt wie
dieſer Wenn ſie es recht verſtünde könnte Ruth eher das
Wahre treffen als Du England iſt nicht England ſo lange
die Ruchloſen darüber gebieten König Belſazar der zwiſchen
Weibern und Trinkkannen in Whitehall ſitzt hat wieder einmal
Mörder gegen mich ausgeſandt Möchteſt Du heimkehren

enſa 3 lange die Gerechten in der Heimath nicht frei athmen
ürfen

Wer weiß ob fichs nicht ſelbſt dann in England freier
athmen ließe als hier erwiderte Alice ſelbſtvergeſſen wäh
rend ihre Wangen erglühten vVielleicht glaubſt Du fälſchlich
Ohm Ludlow daß König Karl ſo unverſöhnlich in ſeiner
Verfolgung ſei Wie oft hat der Bailli ſchon Fremde aus
Vevey und Lauſanne gewieſen gegen die kein ſchlimmerer
Verdacht vorlag als daß fie Engliſch ſprachen Wer
weiß ob nicht ſelbſt Mancher unſchuldig geſtraft worden iſt
nur weil wir fortwährend Haß und Verfolgung von daheim
fürchten

General Ludlow blickte ſeine Nichte an als ob ſie im
Traum rede Frau Eliſabeth aber trat zwiſchen ihn und Alice

unterbrach die weitern Worte der letztern mit harter
trenge

Du mißbrauchſt die Nachſicht die man Deiner kindiſchen
Unerfahrenheit ſchuldet Haſt Du nicht hundertmal gehört
wie unſer Freund John Lisle von einem Mordſchuß auf der
Schwelle der Kirche zu Lauſanne hingeſtreckt worden iſt
Vergißt Du daß König Karl der Zweite jahraus jahrein
iriſche Banditen übers Meer ſchickt um die wenigen tapfern
den zu treffen die ſeiner Tyrannei trotzen Laß die
thörichte Dirne Ludlow e die heilige rift auf und
erhebe unſere Seelen über jeden Zorn und alle Furcht

Ludlow kämpfte noch einen Augenblick mit ſich ob er dem
Winke Eliſabeths folgen und zur unerwarteten trotzigen Auf
lehnung ſeiner Nichte ſchweigen ſolle dann ſchritt er ent
ſchloſſen auf einen Seitenſchrank zu der eine kleine Bücher

ſchenken möge ſammlung barg und die große in dunkles Leder gebundene



worden Die Kugel ging durch das Fenſter in die Privat
wohnung beſchädigte jedoch Niemanden Die Kammern
ſind nach Ablauf der einmonatlichen Vertagung wieder zu
ſammengetreten Die vom Fürſten erlaſſene Botſchaft beſagt
daß die Regierung vie Aktenſtücke über die im Berliner
Vertrage auferlegte Reviſion der Verfaſſung vorlegen werde
und giebt der Horn Ausdruck daß die Kammern eine
die nationalen ntereſſen befriedigende Löſung dieſer Frage
beſchließen würden Nach Verleſung der Botſchaft vertagte
ſich die Deputirtenkammer bis zum 1 k M der Senat
wird nächſten Montag eine Sitzung abhalten

Der Fürſt von Bulgarien begiebt ſich anfangs nächſten
Monats nach Niſch zum Beſuch des Fürſten von Serbien

Die griechiſchtürkiſche Grenzfrage iſt endlich in
Fluß gekommen Die erſte Conferenz hat am 22 d ſtatt
gefunden Die griechiſchen Bevollmächtigten verlaſen ein
detaillirtes Expoſé der auf dem Berliner Vertrage bafirten
Forderungen ihrer Regierung Das Expoſé gipfelte in der
Frage ob die Verhandlunzen auf der von dem Berliner Con
greſſe vorgezeichneten Grundlage ſtattfinden würden Savfet
ne erklärte daß er nach drei Tagen darauf antworten

erde
Der neue egyptiſche Miniſter des Aeußern richtete an die
in Kairo reſidirenden Generalconſuln eine Note in der er
ihnen von dem neuvollzogenen Miniſterwechſel Mittheilung
macht und zugleich die Erklärung abgab daß die neuen
Miniſter es als ihre Hauptaufgabe betrachten werden den
finanziellen Verpflichtungen Egyptens Europa gegenüber pünkt
lichſt nachzukommen

Jn Nordamerika iſt das Project eines die Halbinſel
Florida durchſchneidenden Canals in den Vordergrund getreten

Spanien und Peru haben jetzt 14 Jahre nach Beendigung
des Krieges Frieden geſchloſſen

GGeGSSaeEAEEX neDeutſches Reich
Jn Folge des Gnadenactes des Königs von Baiern

wurden am 17 d M 8 Gefangene aus dem Zellengefängniſſe
Nürnberg entlaſſen welche wegen Beleidigung des deutſchen
Kaiſers anläßlich des im Juni v J verübten Attentates zu
längeren Freiheitsſtrafen verurtheilt waren

Nach dem Staatsanzeiger für Württemberg hat der
deutſche Kronprinz auf ärztlichen Rath wegen eines noch
nicht völlig beſeitigten Fußleidens ſeine Jnſpectionsreiſe nach
Württemberg aufgeben müſſen

Ueber die Ankunft des Fürſten Bismarck in Gaftein wird
der Neuen Freien Preſſe von dort unterm 21 Auguſt ge
meldet Fürſt Bismarck deſſen Ankunft ſchon ſeit drei Tagen
entgegenſehen wurde iſt heute nach 2 Uhr hier angelangt Jm
erſten Wagen ſaßen er und ſein ſchon ſeit Wocben bier weilen
der Sohn Wilhelm der ihm vorgeſtern nach Salzburg entge
gengereiſt war im zweiten Wagen die Fürſtin mit einer Kam
merzofe Fürſt Bismarck wurde auf dem Straubingerplatz von
den anweſenden Kurgäſten begrüßt und erwiderte ſeinerſeits
dieſe Grüße auf das Herzlichſte Das Ausſehen des Reichs
kanzlers iſt vortrefflich der Aufenthalt des Fürſten iſt auf 3
Wochen feſtgeſetzt

Die Ankunft des neuen Nuntius für München Mſgr
Roncetti in der baieriſchen Hauptſtadt iſt bereits gemeldet
Jn Rom glaubt man daß derſelbe beauftragt ſei mit dem
Fürſten Bismarck neue Verbandlungen anzuknüpfen Wir
geben wieder was ſich die Pol Corr in dieſer Beziehung
gus Rom ſchreiben läßt

Die Jnſtructionen welche Mſgr Roncetti von hier mit
genommen ſchreiben ihm vor den Fürſten Bismarck über ſeine
gegenwärtigen Dispoſitionen zu ſondiren d h wo möglich in
Erfahrung zu bringen ob und bis zu welchem Punkte er geneigt
ſei die im Vorjahre mit Mſgr Maſella eingeleiteten Unter
handlungen wieder aufzunehmen und ob der heil Stahl Grundhabe erwarten zu vürſen daß dieſe neuen Unterhandlungen zu

irgend etwas Practiſchem führen werden Jm Uebrigen glaubt
man in unterrichteten Kreiſen des Vaticans daß Fürſt Bismarck
wenn er ſelbſt auf dieſen zweiten VerhandlungsVerſuch der Curie
eingehen würde in den Hauptpunkten der Differenz ebenſo wenig
wie im vorigen Jahre nachgeben dürfte Außerdem glaubt man
zu wiſſen daß er den pſychologiſchen Augenblick noch nicht für

ekommen erachtet um mit dem heil Stuhle die Verſöhnungs
age gründlich zu verhandeln Es ſcheint daß er Einiges über

gegenwärtigen Dispoſitionen durch die officiöſe Vermittlung
er baieriſchen Geſandtſchaft beim heil Stuhle habe transpiriren

laſſen Demzufolge würde der Fürſt zum mindeſten über fünf
von den exiſtirenden zwölf Differenzpunkten keinerlei Discuſſion

r laſſen Dieſe fünf Punkte wären das Gehen über die religiöſen
örperſchaſten das Geſetz welches dem

ſpricht die Haltung der Seminaxien zu controliren und von den
eiſtlichen Candidaten gewiſſe Garantien für ihre Bildung zu
ordern das Geſetz welches die Biſchöfe verpflichtet der Regie
rung die Ernennungen für kirchliche Stellen mitzutheilen das
Geſetz welches in Berlin einen geiſtlichen Gerichtshof einſetzt
um Mitglieder des Clerus abzuurtheilen und abzuſetzen und end
lich das Geſetz welches die Biſchöfe verpflichtet der Civilgewalt
jede eine gewiſſe Summe überſteigende Geldſtrafe mit welcher
ein Geiſtlicher belegt wird bekannt zu geben

Ober Reg Rath Dr v Schlieckmann wird ſeinen neuen
Poſten als RegierungsPräſident in Gumbinnen ſchon Anfangs
September antreten nachdem Polizei Präſident v Madai
den Herr v Schlieckmann jetzt vertritt wieder zurückgekehrt
ſein wird Ein Nachfolger für Herrn v Schlieckmann iſt noch
nicht ernannt Man glaubte allgemein daß Herr v Schlieck
mann zum Nachfolger des r v Madai erſehen ſei Der Letztere kehrt übrigens völlig gekräftigt zurück
Es iſt daher auch nicht entfernt daran zu denken daß ein
Wechſel in der Leitung des berliner Polizei Präſidiums in
nächſter Zeit zu erwarten ſtehe

Der bekannte an der Hebung des Großen Kurfürſten
gegenwärtig arbeitende Unternehmer Leutner erklärt auf die in

der deutſchen Preſſe bezüglich ſeiner Vergangenheit erhobenen
Beſchuldigungen daß die Schwierigkeit ſeiner Aufgabe ihm
im Augenblicke nicht geſtatte gerichtliche Schritte zu tbun
oder die ſchmachvollen Verſuche ein großes Unternehmen zu
ſtören gehörig zu kennzeichnen er werde jedoch nicht ver
ſäumen zur paſſenden Zeit ſich der Oeffentlichkeit gegenüberzu rechtfertigen und die Lügner zur Rechenſchaft zu W

Der Bundesrat h deſſen Berufung in der zweiten Hälfte
des September erfolgt wird ſich vor Allem mit dem Erlaß
der Vorſchriften beſchäftigen welche ſich auf den Holzzoll der
am 1 Okt in Kraft tritt beziehen und namentlich das
Regulativ für die Holz Tranſit Lager feſtſtellen Die Eiſen
bahnfrage d h das Gütertarifgeſetz und das Mahybach ſche
Eiſenbahngeſetz werden den Bundesrath erſt ſpäter beſchäf
tigen Zur Berathung des Gütertarifgeſetzes tritt zunächſt
noch einmal der beſondere Eiſenbahnausſchuß zuſammen
Das Reichseiſenbahngeſetz ſoll nach einem bisher noch nicht
erledigten Antrage des Reichskanzlers ebenfalls einer beſon
deren Commiſſion zur Vorberathung überwieſen werden

Die Norddeutſche Allg Ztg und die Poſt führen in
ihrer Polemik gegen die ruſßſche Preſſe neuerdings eine
Sprache welche das bisherige gute Verhältniß zwiſchen
Deutſchland und Rußland als ernſtlich gefährdet er
ſcheinen läßt Die Gehäſſigkeiten und Hetzereien ruſſiſcher
Blätter gegen Deutſchland ſind nicht neu ſelbſt in jener Zeit
als die deutſche Regierungspreſſe Rußlands kriegeriſche Orient
politik mit maßloſer Bewunderung verfolgte und den Anders
denkenden im eigenen Lande die nichtswürdigſten Verdächtigun
gen an den Kopf warf ſelbſt damals iſt nicht ſelten eine der
artige Stimme vom Oſten her zu uns herübergeſchallt Die
geſpannte Aufmerkſamkeit aber welche die genannten deutſchen
Blätter heute den petersburger Verunglimpfungen widmen
namentlich der gänzlich veränderte Ton in welchem ſie dies
thun beweiſt bei ihrem notoriſchen Verhältniß zur Regierung

hinlänglich daß der Zeitungslärm diesmal tiefere und ſehr
bedenkliche Urſachen hat

Entgegen anderen Meldungen welche bereits den Termin für
den Zuſammentritt der Generalſynode auf den 10 Okt
anſetzen bemerkt die Kr Ztg daß der Tag für die Einbe
rufung noch nicht definitiv feſtgeſtellt iſt Allerdings ſteht zu
erwarten daß ſie bald nach den Landtagswahlen erfolgen wird

Was unſere evangeliſchen Orthodoxen von unſerm
neuen Cultusminiſter Herrn v Puttkamer erwarten zu kön
nen glauben zeigt ein Artikel der Neuen Evangeliſchen
Kirchenzeitung des Organs der Herren Hofprediger
Stöcker und Genoſſen der das Mitwirkungsrecht des
Cultusminiſters bei der Beſetzung kirchenregiment
licher Aemter für unhaltbar erklärt Daran heißt es da
wird ſich zuerſt der kirchliche Geiſt des neuen Cultusminiſters
erproben m ob er geneigt iſt von ſeiner Macht zu Gun
ſten der kirchlichen Selbſtändigkeit Opfer zu bringen Daß er
ſeine Mitwirkung auf die höchſten Stellen in der Landeskirche
wie in den Provinzen beſchränke iſt die erſte Bedingung um
das Verhältniß von Staat und Kirche beſſer zu reguliren
daß er der Kirche ein Mitwirkungsrecht bei der Beſetzung der

tagte das Recht zu ſch
Die Verſuche den vorderen Theil d auf dem Artillerſ,
iffe Renown ſeinerzeit geſprungenen 24

bei Schilling auf dem Watt wiederzufinden e m ißlunge
und als vergeblich aufgegeben worden Leider iſt dadurch en
genaue Beſtimmung der Urſachen des Springens unmögiig
emacht Am Mittwoch iſt der am 29 Juli auf dem Renown
eim Springen des Geſchützes ſchwerverwundete Matroſe Müller

aus Ribnitz ſeinen Leiden erlegen Von den Leichtverwundet
ſind bereits drei als geheilt aus dem Lazareth entlaſſen worden

Am 20 hat in Leipzig die Uebergabe der fertig geſtellten
Reichsgerichtslokakitäten an den Vertreter des Reiche
juſtizamts Geh Oberregierungsrath Dr Mehyer ſtattgefunden

Die Vollendung der Kabelver bindung tn
Deutſchland und Norwegen über Shlt iſt auf dieſer
Jnſel feierlich begangen worden

Zur Wahlbewegung
Die Mittheilung des Tageblattes das Centralwahlkomite m natkonalkiberalen Partei babe beſchlo

mit der Fortſchrittspartei in der Weiſe zu cooperiren daß man
ſich auf Grund des bisherigen Beſitzſtandes gegenſeitig un
ſtützen wolle entbehrt wie jetzt verlautet jeder Grundla
Das Centralwahlkomite iſt über eine ſolche Frage noch niq
einmal in Berathung getreten Bei Beſtellung des Centra
wablkomites wurde der Grundſatz ausgeſprochen der lvealen
Thätigkeit den freieſten Spielraum zu aſſen

Die Gründe welche Herrn v Bennigſen bewogen aſeine weitere parlamentariſche Thätigkeit im Abgeordnetenhan

zu verzichten werden jetzt bekannt Jn einem Schreiben an de
Vorſtand des nationalliberalen Komites ſeines Wahlkreiſes Otte
W erklärt derſelbe daß der lange Aufenthalt in Berli
wodurch die immer umfangreicher werdenden e des Landes
directoriums zurückgeſtellt werden müſſen und ſeine Familienver
hältniſſe eine Vernachläſſigung erfahren ihn zu ſeinem Entſchluſſ
gebracht hätten Es heißt weiter daß er I nach derjetzt geſchaffenen Situation eine ernſtliche und erfolgreiche parl
mentariſche Mitwirkung nicht mehr ausüben könne er könne die
Regierung wie bisher nicht mehr unterſtützen ebenſo ſehr ſeie
aber davon entfernt ihr eine ſyſtematiſche Oppoſition zu machen
Eine ſolche Oppoſition könne er der Regierung um ſo wenige
entgegenbringen als die Bevölkerung in ihrer großen Mehrhei
ſowohl dem radikalen Freihandel als einer radikalen Politik inJnnern nicht zugeneigt ſei In der letzten Reichstagsſeſſion
ſeien innerhalb der nationalliberalen Partei Se Meinung
Differenzen zu Tage getreten dieſelben dur Schaffung einen
neuen Partei fortzuſetzen habe er Bennigſen durchaus wed
Luſt noch Neigung Dieſes Schreiben Bennigſens hat das Komit
ſeines Wahlkreiſes veranlaßt an ihn eine Adreſſe zu erlaſſen un
ihn zur Beibehaltung ges Mandats aufzufordern Jedenfall
will der Wahlkreis Bennigſen wiederwählen und dann ſeine
definitiven Entſcheidung entgegenſehen

Die parlamentariſchen Ferien werden vom Centrum da
benutzt einen wahren Kultus mit ſeinen Führern zu treiben
Die maſſenhaften Verſammlungen und die verſchiedenſte
Zweckeſſen werden arrangirt um der Regierung dewmonſtrati
zu bezeugen welche Harmonie und Einigkeit in der Centrum
partei herrſche die jetzt auf ihre Fahne die Aufbebun
der Matgeſetze geſchrieben hat Nachdem man vor kurze
Zeit Herrn Peter Reichenſperger in ſeinem Wahlkreiſe Olp
glänzend eingeholt hat die Stadt Driburg wo ſich jetzt Windtß
horſt und Familie aufhalten beim Eintreffen des Centrum Führer
geflaggt Herrn Auguſt Reichenſperger iſt am Sonntag von de
klerikalen Wählern in Crefeld ein goldener Pokal unter Ab
ſingung des Reichenſperger Liedes überreicht worden Als General
akteur für alle Verſammlungen ſcheint Herr Schröder Lippſtadt
gewonnen zu ſein der faſt überall ſeine Kapuzinaden gegen de
Liberalimus losläßt

Jn der am Freitag von der chriſtlichſocialen Arbeiten
partei abgehaltenen Wahlverſammlung wurde mitgetheilt da
Herr Stöck ar ſeitens der vereinigten antiliberalen Parteien
Berlin als Candidat bei den Wahlen für das Abgeordnetenbau
in Ausſicht genommen ſei Hofprediger Stöcker verbreitete ſie
darauf über die Bedeutung der chriſtlich ſozialen Arbeiterparte
Die chriſtlich ſoziale Arbeiterpartei müße ſich eng an die Konſer
vativen anſchließen damit dieſe von der Ueberzeugung durch
drungen würden daß der wahrhaft Conſervative au ſozial ſei
müſſe Am Schluß ſeiner Rede betonte er daß er wenn er m
einem Mandat zum Abgeordnetenhauſe betraut würde die Rgierung ganz beſonders daran mahnen würde die verſprochen

Verminderung der directen Steuern herbeizuführen
Jn Betreff der Landtagswahlen herrſcht in Kurheſſe

tiefes Schweigen woraus allerdings nicht hervorgeht daß nicht

G eſchüteg

e nicht wenim Geheimen wird jedoch für die conſervative Sa
ahlkreiſe Hoftheologiſchen Profeſſuren verſchaffe die zweite daß er ſein

Placet aufgebe die dritte

Familienbibel trug rief auf den Gang hinaus nach dem alten
Daniel und gab als dieſer in der Thür erſchien einen
ſtummen Wink den breiten Mitteltiſch abzuräumen und ein
kleines Leſepult von ſchwarzem Holz auf denſelben zu ſtellen
Daniel vollzog Alles mit der Sicherheit eines gewohnten
Dienſtes er verſchwand faſt unhörbar aus dem Gemach und
kehrte von zwei Dienerinnen des Hauſes gefolgt im gleichen
Augenblick zurück wo der alte Puritanergeneral die Bibel
auf dem Leſepulte aufſchlug und mit ſchallender Stimme den
Pſalm zu leſen begann der um Vernichtung der Feinde fleht
Dem Pſalm ließ Ludlow die Erzählung vom Siege der
Prophetin Deborah und Baracks über Siſſera folgen Worte
dazwiſchen ſprechend die nicht in der Schrift ſtanden und
doch klangen als quöllen ſie aus den Pſalmen hervor Frau
Ludlow Alice und Ruth ſtanden mit gefalteten Händen und
geſenkten Häuptern dem Leſenden nahe Daniel und die
Dienerinnen hinter ihnen zwiſchen dem Tiſch und der Thür
zum Flur Alice hatte jetzt die Wimpern ihrer Augen ſo
tief herabgeſenkt daß dieſelben wie geſchloſſen ſchienen Ruth
warf von Zeit zu Zeit ſcheu ehrfürchtige und halb erſchrockne
Blicke auf den General deſſen Stimme ſich lauter und lauter
erhob Bei den Worten Herr da Du von Seir auszogſt
und einhergingſt vom Felde Edom da erzitterte die Erde der

immel troff und die Wolken troffen mit Waſſer die Berge
ergoſſen ſich vor dem Herrn der Sinai vor dem Herrn
dem Gott Jsragel leuchteten die Augen des alten Daniel
wie die ſeines Herrn alle Schlachterinnerungen ſchienen bei
ihnen erwacht Als aber Ludlow las da herrſcheten die
Verlaſſenen über die mächtigen Leute der Herr hat ge
herrſchet durch mich über die Gewaltigen richteten ſich
ſeine Blicke feſt beinahe herausfordernd auf Frau Eliſabeth
und verriethen der alten Dame die geheimſten Hoffnungen
des unbeugſamen Gemahls Sie ſenkte noch vemüthiger als

die Stirne und ſah den vittern Zug nicht der Alice s
ippen in dieſem Augenblick bewegte er General ſchlug

die Bibel und ergoß ſeine Seele noch einmal in einemr Sentgeket an den Herrn der ihn immer neu
beſchützt dann deutete eine Miene die Alle kannten der
kleinen ide an daß Ludlow allein ſein wolle Nur
der alte Daniel blieb ſtraff emporgerichtet ſeinem Herrn

gegenüber ſtehen während die Andern lautlos aus dem Zimmer
gingen

Mit dem letzten Worte des Gebets das er geſprochen
hatte ſich das Weſen des Generals wieder gewandelt er blickte
klar feft und nüchtern um ſich

Lege die Bibel auf den Schrein ſagte der General
im Tone kriegeriſchen Befehls Und rüſte mich zu meinem
Gange Halte die Augen offen und thue Alles was
wir vorhin beſprachen Dies Haus darf der Fuß der
Mörder nur betreten damit ihr Leib dahingeſtreckt wirdl

Werde Acht haben General verſetzte Daniel Nach
einer kleinen Pauſe fügte er ſtockend hinzu Rührt ſich in
England noch nichts Werden wir nicht noch einmal zu Pferde
e Fiver die Gottloſen in Schmachtlocken und ſchillernden

en
Vor der Hand ſieht es noch nicht ſo aus entgegnete

Ludlow mit düſter werdendem Geſicht Der Herr kann es
jede Stunde wenden inzwiſchen wollen wir auf der Hut ſein
und uns fertig halten für den künftigen Tagl

Der Troſt war zu kümmerlich um nicht ſelbſt dem ebe
maligen Wachtmeiſter der Ludlowſchen Dragoner einen hör
baren Seufzer zu erpreſſen Der General achtete anſcheinendnicht da warf einen prüfenden Blick durch das Fenſter
auf die treibenden Wolken und das fortdauernde Schnee
geſtöber zog ſeinen Mantel feſter um ſich und verließ Zimmer
und Haus die Straße nach dem Städtchen die er vorhin
gekommen war aufs neue einſchlagend Seine Geſtalt zeigte
die alte feſte Haltung aber der Kopf mit dem ergrauenden

Haar ſank im Gehen immer tiefer ſeine Stirn runzelte ſich
mächtig es mußten laſtende finſtre Gedanken ſein welche
die Seele Ludlows erfüllten Er wußte nicht daß ihm
von der Schwelle der alte Daniel und aus den obern
Fenſtern des Hauſes ſein Weib nachblickten und daß ſie
Beide von noch ſchwereren Gedanken bewegt wurden als
er ſelbſt

Inzwiſchen ſahen vier andere Augen aus einem andern
Hemach im obern Geſchoß des Hauſes auf den ſtürmiſch
bewegten See und die nächſte Umgebung Alice und Ruth

agitirt namentlich im Landkreiſe Caſſel und im
geismarWolfhagen

ſchein fiel wäbrend hinter ihnen das Zimmer ſchon gang
dunkel war Alice preßte ihren Kopf an die kleinen runde
mit Bleieinfaſſungen dicht an einander geſetzten Scheiben
daß es ſchwer zu errathen geweſen wäre ob ſie von de
Landſchaft etwas wahrnehme oder nicht Der
mochte die Weiſe ihrer Gefährtin unheimlich werden ſi
nahm in ſchneller Bewegung Alice s Hand und ſagt
ſchmeichelnd Du haſt wieder Kummer gehabt über Deine
Oheims Bibel und den finftern Grimm des alten Daniel
Ich bin nicht minder froh als Du daß die Betſtund
vorüber iſt aber fie thut mir nicht weh wie Dir
Heute vollends nicht ich ſpüre den Frühling trotz de
Schneeflocken Vielleicht iſt heute der letzte kalte Tag vo
vielen morgen oder übermorgen ſchon kann heller Sonnen
ſchein kommen

Und was kümmert mich der Frühling kleine Thörin
fragte Alice Was ſoll er mir bringen außer Deinen
Sonnenſchein Bei uns daheim in Yorkſhire liegt e
Schnee vielleicht länger und die Luft bleibt wie Tante
Eliſabeth ſagt noch monatelang rauher als hier

Ich wollte
ich dürfte in der rauhen Luft athmen ſie ſollte mir woh
thun Ich ſehne mich ſo tief nach England und lernen
jeden Tag mehr haſſen daß wir hier ſind wo wir nicht r x
gehören und nicht einmal leben können wie die Ardge
Ich mag die mitleidigen Blicke der Winzer und don
hier nicht mehr ſehen Wenn ſie uns prüfen leſe ich e
ihren Geſichtern daß wir Flüchtlinge Verbannte Aus

ſtoßene ſind eAlice erſchrak ſelbſt vor der lauten Heftigkeit ihrer Von
ſie erinnerte ſich daß Frau Ludlow im Nebengee

verweilte Als ſich jedoch von dort nichts regte ge
füngere Genoſſin aber völlig ſtumm blieb fuhr ſie mit
dämpfter Stimme und einem leichten Anflug von Jroni

ihren Worten fort alDu freilich Ruth ſtellt Dir unſere Lage anders n
ich vor Fortſetzung folgt

ſtanden zuſammen am Fenſter durch das der letzte Tages

geſchieht Officielle Schritte von Wahlkomites ſind nicht gethan m
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I bdegleitetes

z Sangerhauſen 21 Aug Die Vorbereitungen zur
gandtags Wahl haben auch bei uns wenn auch nicht du
eine politiſche Partei ſo doch durch eine landräthliche Aufforderung
über Anfertigung der Urwählerliſten Eintheilung der Wahlbeirke und bez der Zahl der Wahlmänner ihren Nnſang genom

en Jn dem Kreiſe Sangerhauſen welcher mit dem Kreiſe
Eckartsberga zwei Abgeordnete zu wählen hat ſind 239 Wahl
männer aufzuſtellen Dieſe werden vorausſichtlich größtentheils

r liberalen Partei angehören und werden bereit ſein ihre
Ehimmen den bisherigen Abgeordneten Prediger Richter in

Marienfelde bei Berlin und Mühlenbeſitzer Liebe in Artern die
ſich beide entſchieden zur liberglen Partei bekennen wieder zu
eben Hoffentlich werden ſich die beiden genannten Herren bereitnden laſſen unſern Wahlkreis auch fernerhin im Hauſe der Ab

geordneten zu vertreten Wünſchenswerth iſt es daß die Wahl
agitation baldigſt beginnen

Halle den 25 Auguſt

Die w SedanKomites reſpder Vereinsvorſtände im Kühlen Brunnen hat der Sache nun
mehr feſte Geſtalt gegeben Es wurden wieder verſchiedene Bei
trittserklärungen von Vereinen abgegeben ſo daß man ſich jetzt
bereits die Theilnahme wenn bedauerlicher Weiſe auch nicht als
eine allgemeine ſo doch als eine ſolche vorſtellen kann daß ſie dem
Feſte einen impoſanten Eindruck verleihen wird Jn das Pro
ramm ſind nunmehr ſowohl die turneriſchen Leiſtungen als geſngliche Leiſtungen definitiv aufgenommen worden und zwar

haben ſich nicht nur die beiden Turnvereine Halliſcher und
Jahnſcher in erfreulicher Harmonie vereinigt mit ihren activen
Mitgliedern die Uebungen auszuführen und durch die paſſiven
Mitglieder die Feſtordnung überwachen zu laſſen ſondern es ſoll
auch gleichzeitig der Verein Frieſen um Mitwirkung ſowohl
bei den Uebungen als auch bei der Aufſichtsführung erſucht wer
den Die Uebungen werden ſich dadurch gewiſſermaßen zu einem
Concurrenzturnen geſtalten Zu geſanglichen Leiſtungen werden

nſich der Volksſängerbund und verſchiedene einzelne Liedertafeln
vom Halliſchen Sängerbunde hören laſſen Letzterer ſelbſt als
Ganzes hat ſeine Mitwirkung bis jetzt nicht zugeſagt Es iſt
indeß wohl nicht zu erwarten daß der Bund bei ſeiner Ableh
nung beſtehen bleibt da die Motivirung derſelben angeſichts
der Feier des hochpatriotiſchen Feſttages um die es ſich
handelt nur einen bedauerlichen Eindruck machen kann
Einen weſentlichen Halt hat das Komite an der wie von uns
mitgetheilt in Ausſicht ſtehenden Bewilligung eines Beitrags
aus ſtädtiſchen Mitteln in Höhe von 300 M gewonnen Eine
außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten welche über dieſe
ev Bewilligung beſchließen wird findet morgen ſtatt Das Pro
ramm verbunden mit einem Aufrufe zur Beflaggung der Häur u ſ wird dieſer Tage in unſerm Jnſeratentheile erſchei

nen Danach wird das Feſt dadurch ſeinen Anfang nehmen daß
um 2 Uhr die Kinder vom Markte aus unter Leitung der Turner
nach dem Feſtplatze ziehen und dort ſeitens eines noch zu erwäh
lenden Redners einige auf die Bedeutung der Feier bezügliche
Worte geſprochen werden Daß es an Gelegenheit zu Vergnü
gungen aller Art auf dem Platze nicht fehlen wird beweiſen die
bereits vorliegenden zahlreichen Anmeldungen Der Platz ſelbſt
wird durch Aufrichtung von etwa 50 60 beflaggten Maſten
einer Tribüne u ſ w ein feſtliches Gepräge erhalten Bei dieſer
Gelegenheit ſei bemerkt daß bei Beflaggung der Häuſer etwa
entbehrliche Flaggen vom Komite leihweiſe erbeten werden
Der Laternenzug der Kinder der am Abend bekanntlich
den Schluß des Feſtes bilden ſoll wird ſich durch die

alte Promenade große Ulrichsſtraße
nach dem Markte bewegen Das Komité wird dafür Sorge
ad ve5 daß hübſche anſehnliche Laternen mit Stock und Licht
verſehen zu einem billigen Preiſe auf dem Platze feilgehalten
werden Es empfiehlt ſich deshalb die Laternen erſt dort zukaufen Etwa 1000 bis 1200 Laternen an ganz unbemtttelte

Kinder wird das Komite in der Weiſe zur Vertheilung bringen
daß in die Schulen am Tage vorher durch die Lehrer Marken
vertheilt werden welche zum Empfang einer Laterne berechtigen
Das Komité tagt morgen in Stadt Hamburg und iſt dort zu
jeder gewünſchten Auskunft bereit die Vereinsvorſtände treten
Mittwoch Abend im Kühlen Brunnen nochmals zuſammen

Meteorologiſche Station

24 Aug 10 U Ab 25 Aug 7 U Mrg

Barometer Millim 753,99 755,21Thermometer Celſius 17 88 17 38Rel Feuchtigkeit 83,8 86,9Wind W1 025 Aug 6 Uhr früh Am 28 ein halb heiterer warmer Tag
bei ſchwachem Südweſt und etwas ſteigendem Barometer Am
Morgen des 24 war das Barometer gefallen Regen Jm Laufe
des Tages erfolgte allmälig Ausheiterung kleine Regenſchauer
Das Barometer iſt heute etwas geſtiegen der Himmel leichtbewölkt ſtill Therm 13 R Thaupunkt nach dem Krhiten

Hygrom 11,1 Waſſerwärme der Saale 16 der Unſtrut am
24 Auguſt abends 17
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

23 Aug 8 Uhr morgens Die Region niedrigſten Luftdrucksin der nördlichen Nordſee hatte ſich nordwärts ver n im
nördlichen Britannien war das Barometer wieder ſhuelt ge
ſtiegen Die Luftbewegung war allgemein ſchwach die Tempertur

p hatten im weſtlichen und ſüdlichenTheile von Europa zahlreiche Gewitter ſtattgefunden begleitet
von heftigen Regengüſſen und theilweiſe mit Hagelſchlag
Haparanda 16 Süd mäßig bedeckt Petersburg 17 Süd
ill heiter Moskau 12 Nord ſtill wolkenlos Stockholm 17

till bedeckt Memel 20 Südoſt ſchwach heiter Hamburg 17
Füdweſt leicht halb bedeckt Berlin 19 Nordoſt ſtill wolkig

reslau 21 Südweſt ſtill wolkig Wien 190 ſtill wolkenlos
München 16 h mäßig bedeckt Kaſſel 18 Südoſt ſtill
halb bedeckt Karlsruhe 18 Südweſt ſchwach wolkerlos Krefeld

18 Südweſt leicht heiter Italien hatte am 22 durchaus
nete P r e den meldete3, Neapel hatte nicht gemeldet Florenz 3 a hattbewölkten Himmel bei ſchwachem Nordweſt und 29 a vatte

Am Abend des 22 Aug hat ſich über München ein Gepitter mit wolkenbruchartigem Regen entladen Der r
ar ſo heftig daß er vielfach das Dach des Glaspalaſtes in

Wer ſich zur Zeit die internationale befindet
urchdrang Die Befürchtungen daß die ausgeſtellten Gemäldabei Peillen haben ſich glücklicherweiſe ſeboch nicht dine

iele Keller wurden mit Waſſer gefüllt
dri In der Nacht zum 22 d hat ſich über Coblenz nach einem

ckend heißen Tage wiederum ein ſehr ſchweres von Sturm
od Gewitter entladen Viele Bäume wurden geknickt

er entwurzelt nachdem das Gewitter ſchon vorüber gezogen
8 ſein ſchien erfolgte noch ein furchtbarer u telas der ein
geus der Friedrich Wilhelmsſtraße in Ehrenbreitſtein traf und
e beſchädigte Der Druck der Luft war bei dieſemage der übrigens nicht zündete ſo ſtark daß an dem gegen
erliegenden Hauſe ſämmtliche Fenſterſcheiben zerſprangen

Jn den nächſten Tagen kann der Freund des geſtirnten
mmels eine der ſelteneren Erſcheinungen beobachten Der

I gſtern Antares nämlich kommt am 25 Aug in Eonjunction
ſet dem Monde oder wird von dieſem verdeckt Bei dieſem Stern

dieſe ſonſt nicht gar ſeltene Bedeckung beſonders merkwürdig
ſie nämlich am 13 April 1319 eintrat fand Prof Burg in

Ueichſam als Vorläufer erſchien d e irläu der 6 Sekunden ſichtbar bliebz ſich dann plötzlich in einen Stern erſter Größe e
ra ſchloß hieraus daß der Antares ein Doppelſtern ſein müſſe

gericht in Naumburg nachgeſucht

daß beim Austritte des Antares ein kleiner Stern 7 Größe

und daß der anfangs beobachtete kleine Stern mit dem eigentein Werken erhielten Emil Lips Bildhauer

durch lichen Hauptſterne zuſammengehörig ſei Die Aſtronomic kannte i
damals die Natur der Dopyelſterne noch nicht und rief die An
ſicht Burg s damals noch lebhaften Widerſpruch hervor während
man heute bereits etwa 6000 Doppelſterne kennt und von etwa
S rieg Bewegungen erkannt und ihre Bahn zum Theil be
rechnet hat

r Weißenfels 24 A Jn dem ſog Mittelſchacht der
Grube Gottesſegen bei Roßbach de bat ſtürzte geſtern das
Erdreich zuſammen Hierbei iſt leider ein Arbeiter ver
unglückt er wurde verſchüttet und zwar bald darauf aber als
Leiche wieder hervorgeholt Der Verunglückte ſoll Ernährer
einer ziemlich zahlreichen Familie We ſein Ein höherer
Bergbeamter aus Dürrenberg war nachmittags in gedachter Grube
anweſend um möglichſt zu konſtatiren ob der Einſturz voraus
zuſehen geweſen und hätte verhütet werden können Von dem
Reſultat dieſer Unterſuchung weiß man noch nichts

K Torgau 23 Aug Der Umbau unſerer alten Elb
brücke hatte im vorigen Jahre mit Fertigſtellung eines nur aus
Eiſen beſtehenden Bogens ſeinen vorläufigen Abſchluß gefunden
Da der Bau in dieſer Zeit ſich in jeder t bewährt hat ſoiſt man in dieſem Jahre damit beſchäftigt rei neue Bogen zu
errichten Geſtern hat vor einem kgl Commiſſar die Abnahme
des erſten Bogens mittelſt einer mit Waſſer vorgenommenen Be
laſtung ſtattgefunden Wie verlautet r die Probebelafſtung
160 Km 3200 Ctr Waſſer ungerechnet der auf dem neuen
Bogen ruhenden re von 1800 Ctr Schwere Der
neue Bogen hat ſein eigenes Gewicht nicht e ſonach eine
Belaſtung von 5000 Ctr getragen und ſich dabei nur 11 Mm
eſenkt während die Senkung auf 13 Mm angenommen worden
ein ſoll gewiß ein erfreulicher Beweis für die Solidität dieſes
Baues Jm nächſten Monat wird der nächſte und Ende October
etwa der 3 und letzte nach der Stadt zu belegene Bogen fertig
geſtellt werden Ob dann die nach dem Brückenkopf zu liegende
andere Hälfte der Brücke im nächſten Jahre ebenfalls umgebaut
werden wird darüber verlautet noch nichts Beſtimmtes Ganz
kürzlich haben in Folge der neuen JuſtizOrganiſation bei dem
hieſigen Land und Amtsgerichte folgende Ernennungen
ſtattgefunden Der Kanzleidirektor Groß zum Landgerichts
ſchreiber Devoſital Rendant Merkelt aus Wittenberg zum Staats
anwalts Secretär die KreisgerichtsSecretäre Fleck Reinſtein
und Hoffmann zu Amtsgerichtsſchreibern BureauAſſiſtent Rolf
aus Eisleben zum etatsmäßigen Gerichtsſchreibergehilfen Actuar
Boldt zum diätariſchen Gerichtsſchreibergehilfen Controleur
Wolfram hat Anſtellung als Rechnungs Reviſor bei dem Land
gericht zu Aurich erhalten Eine Anzahl der älteren Subaltern
Beamten wird zum Theil zur Dispoſition geſtellt zum Theil
penſionirt werden

D Wittenberg 24 Aug Die zwölfährige Tochter des Leder
händlers G verunglückte beim Füllen einer Petroleum Lampe
Während der Vater das Oel in die von dem Mädchen gehaltene
Lampe ohne die Flamme während des Eingießens auszulöſchen
eingoß explodirte das Petroleum und ſetzte ſofort die
Kleider des unglücklichen Mädchens in Brand das nun in Folge
der erhaltenen Wunden ſchwer erkrankt iſt Einige Subaltern
beamte des hieſigen Kreisgerichts haben über ihre künftige
Stellung jetzt Kenntniß erhalten Vom 1 Oktbr ab werden hier
als Gerichtsſchreiber die Kreisgerichtsſekretäre Scheele Schmidt
Heyne und der Kontroleur Schmidt verwendet der Actuar Klotzſch
wird etatsmäßiger Gerichtsſchreibergehilfe während der Depoſital
kaſſen Rendant Merkel nach Torgau als Sekretär bei der Staats
anwaltſchaft des Landgerichts verſetzt wird

S Eisleben 24 Aug Vorgeſtern wurde im Dampfſägewerk
des Herrn Poland ein Arbei ter von den Riemen der Trans
miſſion erfaßt und ihm dabei ein Arm vollſtändig ansgeriſſen
Der Unglückliche ſoll ſeiner eigenen Unvorſichttgkeit die Schuld
beizumeſſen haben Kürzlich wurden an demſelben Orte einem f
andern Arbeiter mehrere Finger abgeſägt r ſteben
ſieben Abiturienten hieſ Königl Gymnaſiums im ſchriftlichen
Examen

F Gr Corbetha 23 Aug In dieſen Blättern iſt vor
einiger Zeit von einem ſchwarzen Storche die Rede geweſen
der in der Gegend von Seyda heimiſch war Wir können jetzt
von einem weißen Raben berichten welcher ſich unter den
zahlreichen Rabenſchwärmen befindet die ſich in unſerer Gegend
aufhalten und beiläufig bemerkt unſern Gurkenfeldern recht em
pfindlichen Schaden zufügen Dieſer weiße Rabe wurde zuerſt
etwa Mitte vorigen Monats bemerkt wo er als junger Vogel
noch ſeine Eltern um Futter anbettelte er muß alſo wohl aus
einem Neſte unſerer Gegend ſtammen Seitdem hält er ſich in
den Schwärmen und unterſcheidet ſich in ſeinem Weſen durch
nichts von ſeinen ſchwarzen Collegen

Es ſtellt ſich jetzt heraus daß die n des Ober
landesgerichts nach einer kleineren Stadt Naumburg
Uebelſtände mit ſich ſeyrt Die M erfährt daß überaus
wenig Anwälte ihre Zulaſſung beim künftigen Oberlandes

i haben und daß dort zunächſtwenigſtens ein bedenklicher Mangel fühlbar werden wird
Insbeſondere wird kein Anwalt von ben von Halle
von Nordhauſen oder Erfurt nach Naumburg überſiedeln nur
aus Halberſtadt wird gemeldet daß der Rechtsanwalt Kortum II

bisher am Appellationsgericht dort an das Oberlandes
er Naumburg zu gehen gedenkt Die magdeburger Anwälte

eider Gerichtshöfe alſo die beim königlichen
ſowohl als auch die beim königlichen Stadt und Kreisgeri
fungirenden Rechtsanwälte haben ſo weit ſie überhaupt im
Dienſt bleiben ohne Ausnahme ihre Zulaſſung beim künftigen
Landgericht zu Magdeburg nachgeſucht und bereits erhalten
Außerdem ſind die Rechtsanwälte Kretſchmann in Burg und
Herrmann in Calbe a d S bei demſelben Gerichtshofe zuge
laſſen und werden mit dem 1 Okt er ihren Wohnſitz dorthin
verlegen

Der Reichstagsabgeordnete für die beiden Je
Hr Rittergutsbeſitzer Tölke auf Boms
von einem beſondern Mißgeſchick verfolgt

Erſt im Mai hatte genannter Herr das Junge mit dem Pferde
d e rechen ein gleichesalheur paſſirte ihm während ſeines Aufenthaltes in Wiesbaden

vor einigen Tagen er fiel bei einem Spaziergange und brach

richowſchen Kreiſe
dorf bei Loburg wir

t ſtürzen und den rechten Oberarm zu

einen Arm
Das in der Sparkaſſen Angelegenheit in Schkeu

VertrauensKomite theilt uns mit durch die
bisherigen Feſtſtellungen ſei ermittelt worden daß das von der

SparkaſſenDefizit die Summe von 150,000
Wir wollen mit dem Komite

duſr daß unſere Nachbarſtadt mit dieſem verhältnißmäßig

ditz gewählte

Stadt zu deckende
Mark nicht überſteigen werde

eichtem Verluſt davonkommt
In Lödersleben im Kreiſe Querfurt ereignete ſieürgid folgender ſeltener Fall Jm Feldzuge h war

Steinhauer Stechemeſſer von dort durch einen Schuß ins Geſicht
Dem behandelnden Arzte gelang es damals nicht

das Geſchoß aus dem Kopfe des Verwundeten zu entfernen
Letzterer hatte daher beſonders in den letzten Jahren häufig

verwundet

Schmerzen Jn der Nacht zum 21 d nun wurde St plößtzli
von Unwohlſein und Huſten befallen bekam Erbrechen und ga
auch das Geſchoß breit r und mit Blut überzogen von ſich

r ademie der Künſte wurden am 3 Aug
Pedenke Schüler der Kunſt und Gewerkſchulen zu Erfurt nnd

agdeburg prämiirt Von dex Kunſt und Gewerkſchule zu

Von der königl A

r die große ſilberne Medaille erhielten
au

Medaille erhielten

riedr W

lwin Marmuth

wegt

niker Auguſt Heinecke Bautechniker die kleine ſie

annGraichen Techniker außerordentliche Anerkchntuige eſtehend

riedr Brauer
ardt Maſchinenbauer Friedrich

us Bautechniker belobtr Oskar Tangermann
Maſchizenbauer Otto Re

errden Louis Re LithographLithograph Chriſtof Gr oß Blbhauer Von der Kunſt
und Geweitſchule zu Magdeburg die große ſilberne Medaille
erhielten Gottfried Wehling Baulehrling Auguſt Poſener
Holzbildhauer die lleine ſilberne Medaille erhielten Ma
Schneck Maurer Goithelf Wapler Maſchinenbauer Kar
Baumbach Holzbildhauer Rudolf Gerboth Graveur Max
Metzenthin Holzbildhauer Jahns Holzbildhauer
Paul Krüger Vergolder außerordentliche Anerkenntniſſe be
ſtehend in Werken erhielten Robert Jacobs Schloſſer J
Steffens Maler belobt wurden Oskar Bockdam Maurer
Hito Brandt Maurer Otto Engelke Tiſchler Hermann
Pfannſchmidt Stuhlmacher Waldemar Koch Maſchinen
bauer Hermann Liemann Lithograph Julius Wilke Litho
graph Auguſt Dahl Schloſſer Albert Daehnicke Graveur
Karl Heinrichs Steinmetz

4 Deſſau 23 Aug Geſtern waren die Generale v Blu
menthal v Stiehle und Nachtigall hier anweſend um
das 93 Jnfanterie Regiment einer Jnſpicirung zu unterwerfen
Renpripage nahmen dieſelben mit dem Offizierkorps des Regi
ments das Diner im Hotel zum goldenen Hirſch ein Dem
Betriebe des Salzwerkes Leopold shall drohet noch immer Ge
fahr dadurch daß das Zudringen von Waſſer in die in Ausbeute
begriffenen Etagen befürchtet wird Wie ich höre iſt die Kali
Ausbeute auf eine längere Dauer ſiſtirt Die Spannung und
Aufregung darüber iſt noch immer allgemein Der Gemeinde
rath hat auf Nachſuchen der hieſigen Bürgerſchaft ſich damit ein
verſtanden erklärt dem Programm zur Sedan feier einen all
gemeinern Eharakter zu geben es wird demnach am Krieger
denkmal auch eine öffentliche Feier durch Geſang und Gedächtniß
rede veranſtaltet werden Die herzogl Hofkapell e veran
ſtaltet im Verein mit der Singakademie und Mitgliedern ver
Oper heute zu Gunſten des Kapellenfonds die erſte kirchliche Auf
führung in der lutheriſchen Kirche hierſelbſt Das Hoftheater
beginnt am 1 Oktober die Saiſon Von beſonderen Maßregeln
als Folge der Ablehnung der 50,000 MarkVorlage für das Hof
theater Seitens des Landtags verlautet bis jetzt noch nichts
Der zweite Hauptgewinn der Zerbſter Pferdelotterie iſt einem
hieſigen Bürger zugefallen

Vermiſchtes
z perſönliche Entfremdung zwiſchen Bismarck und Gort

ſchakofff ſoll wie die N Fr Pr wiſſen will nicht blos auf
die im September vorigen Jahres vom TimesCorreſpondenten
Herrn Blowitz gemachten Enthüllungen zur r ſein
ſondern auch noch eine geheime Urſache haben Fürſt Gortſchakoff
heißt es da hat bekanntlich zwei Söhne von denen er den älteren
ken 1839 gebornen Prinzen Michael in die diplomatiſche Carrière
lancirt hat Dieſer wurde zu Anfang dieſes Jahres von ſeinem
Geſandtenpoſten in Bern nach Dresden verſetzt blieb aber hier
auffälligerweiſe nur ein paar Monate und ſiedelte dann vom
Strand der Elbe an den Strand des Manzanares über Das
Wunderliche Dresden zu einer Zwiſchenſtation auf dem Wege
von der Schweiz nach Spanien zu machen erkiärt ſich nun
dadurch daß der alte Gortſchakoff zuerſt nicht Madrid für ſeinen
Sohn ins Auge gefaßt hatte ſondern Berlin Er hatte den
Wunſch gehegt ſeinen Aelteſten zum Botſchafter beim deutſchen
Reiche ernennen zu laſſen Bei dem Czar durfte der ruſſiſche
Reichskanzler dabei wohl mit Sicherheit auf ein Entgegen
kommen rechnen aber in Berlin Hier beim Fürſten Bismarck
ſondirte er daher zuerſt den Boden Doch er mußte die Erfah
rung machen daß Dieſer abſolut unempfänglich war für
die kühne Jdee einen Diplomaten der zwar Prinz Gortſchakoff
heißt der ſich aber im Uebrigen bisher durch keine hervorragende
Eigenſchaft weiter bekannt gemacht hat als durch ſeine Vorliebe
ür Barbierbecken aller Art mit einem ſolchen Poſten zu be

trauen Fürſt Bismarck ſtellte ſich als wenn er die dem Berliner
ofe und ihm gemachte Zumuthung den Sohn des ruſſiſchen
eichskanzlers als Botſchafter beim deutſchen Reiche empfangen

zp ſollen gar nicht verſtände und ſchwieg Darob erzürnt
hieß wie geſagt Fürſt Gortſchakoff sen den Fürſten Gortſchakoff
jun ſchleunigſt ſeine Barbierbecken Sammlung wieder einpacken
und ſich an den Hof Alfonſo s II begeben Hine illae lacrimae

Eine politiſche ger Während des jüngſten Auf
enthaltes welchen Graf Beuſt zufällig um die Zeit von Andraſſys
Sturz in Oeſterreich nahm ſoll ſich folgende hübſche Szene er
eignet haben Ein Freund des ſächſiſchen Diplomaten ſtürzt auf
deſſen Zimmer um ihm die Nachricht von Andraſſys Demiſſion
zu überbringen Beuſt wehrt mit der Hand ab Stören Sie
mich nicht Jch treibe italieniſch Andro ich werde gehn
andrai du wirſt gehn andra si er wird gehn Der bos
bafte Botſchafter ſchreckt im Momente des Glückes ſeibſt vor
ſchlechtem Jtalieniſch nicht zurück

Das Entwäſſerungswerk von Szegedin iſt nun beendet und
die ſchwer heimgeſuchte Stadt vollſtändig ausgepumpt Der letzte
von den 101 Böllerſchüſſen welche aus Anlaß des Geburtstages
des öſterreichiſchen Kaiſers abgegeben wurden war für dieſelbe
zugleich das Signal des Auehörens der betr Arbeiten Am
Morgen des 18 d Mts mit dem Schlage 6 Uhr wurde die
Thätigkeit der wenigen noch im Betriebe geweſenen Pumpen ein
geſtellt die Feuer unter den Dampfkeſſeln wurden verlöſcht und
die Maſchinen werden demontirt ßſErkläret mir Graf Oerindur Jrn einer Faſche
Champagner welche die Firma Veuve Eliquot trug und vor

n tn verſchloſſen war ſoll man kürzlich bei Entkorkung
erſelben einen ausgewachſenen und unverfälſchten

Wie legtequito gefunden haben Es entſteht jetzt die r t z Wer d
eims über dender Mosquito die Reiſe von NewJerſey na

Ocean zurück
Vorſichtige Zeugenausſage Präſident Jhr traut dem

Manne alſo den Diebſtahl wirklich zu ß ee Bitte um
Verzeihung Herr Richter Jch ſage nicht daß der Mann ſtiehlt
aber wenn ich ein ſilberner Löffel wäre ſo würde ich wünſchen
daß ich in einer verſchloſſenen Schublade läge wenn er in s
Zimmer tritt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 23 Aug Weizen Roggen 139bis 160 Gerſte Chevalier 180 212 Land 150 160

Hafer 145 160 M per 1000 Klgr Kartofel
ſpiritus Locowaare niedriger Termine matter Loco ohne
e 56,30 ab Bahn 56,75 Aug und Aug Sept 55,5

Sept 55,8 Oct 55 M per 10,000 9 mit Uebernahme der Gebinde 44 M pr 100 Liter Rübenſpiritus matt
Loco 53,25 per Aug 53 Sept Okt 52 5 M

Erfurt 23 Aug eizen 204 210 Roggen 154 163M Gerſte 152 168 Hafer 154 160 M
Leipzig 23 Aug Weizen netto loco 180 215 M bz

geringer M bz Roggen netto loco 152 156 M bzfremder 140 146 M bz Gerſte netto loco 160 175 W
bez Je netto loco 140 165 M bez fremder 140 144 M
bz ais netto loco rumäniſcher 133 M bez amerikaniſcher
126 M bez Raps netto loco 220 225 M bez per 1009 Kilo
Rapskuchen netto loco 13 M bez Rüböl netto loco
Sike rer on do die v t W P v h do ohne fya 0

Sept 55,50 M Oct Mai 51,50 M G
en

Waſſerſtands Nachrichten
Halle 24 Aug Ab Unterh 70T Ware ſiertes a Morg 190 Euite ne

otha ug 90 org 90Stett 336 Unterh 63 hO

Unſtrut Artern 23 Aug Ab am BrückenPegel 0,56

e S



Wegen bevorſtehendem Umzug in das Haus des

Herrn Meissmer große Ulrichsſtraße 53
beabſichtigen wir unſer großes

Leinen u Wäsche Lager
ſo viel als möglich zu ränmen und offeriren ſämmtliche Artikel zu bedeutend herabgeſetz
ten Preiſen

2 Damen Wüäsche SHemden von gutem Dowlas ſauber gearb anſtatt 27 u 33 für 18 u 24 pr Dtzd St 15Hemden von Handgeſpim Leinen anſtatt 42 u 54 für 27 u 36 pr Dtzd Stü a
Hemden von feinen Bielefelder Leinen mit Handſtick anſtatt 80 120 für 50 bis 80 A pr Dtzd
Jacken u Beinkleider ſolid ausgeführt anſtatt 2,50 5 nur 1 25 bis 375 A
Elegante Frisirmäntel 8 Nachthemden m Stickerei 275 Nachtmützen 30 2

Morgenhauben 30 3Vnterröckoe mit Friſur u breiter eleg Stickerei früher 7 10 u 15 jetzt nur 2 4 u 8Schleppröckoe nach neueſtem Schnitt anſtatt 15 25 jetzt nur 610 A
Stoff FiIz Moireé Percal u FIavnelI Röcke nur 2,25 u 3,50 dreifacher Werth
Kragen u Manchetten von 25 75 zug 75 2
Schnurzen in überraſchend großer Auswahl für den 3 Theil des reellen Werthes
Panzer Oorsettes nur gutſitzende Fagons anſtatt 3 42 9 jetzt nur 1,25 25
Morgenröcke von Percal Wolle u Filz für 1,50
Unſauber gewordene Gegenſtände zu jedem annehmbaren Preiſe

W Herren Wäsche
Oberhemden tadellos ſitzend mit feinen Einſätzen anſtatt 8 A für 2505

De Nach Maaß ohne VPreisaufſchlag innerhalb 24 Stunden
Nnchthemden von haltbaren Stoffen anſtatt 2,50 3 u 4,50 jetzt nur 1,75 2 u 3
Vnterveinkletder u Jacken anſtatt 3 4 u 6 jetzt nur 125 2,25 u 3,50
Kragen und Manchetten neue Farons anſtatt 42 9 Dtzd für 75 2 bis 1,50
Oravatten Bindeshlipse Ohemisettes genau für Hälfte des Preiſes

m Kinder Wüäsche
Hemden für Knaben und Mädchen gut gearbeitet

I Größe für 5 Jahr 65 II Größe für 8 Jahr 80 III Größe für 911
Jahr 1 IV Größe für 12 15 Jahr 1,20 pr Stück

Erstlingshemden von gutem Dowlas Dtzd I
Beinkleider Nachtröcke Nachtjacken Steckkissen Wickeltücher in reicher

Auswahl 33 unter Herſtellungspreiſen
Kleidchen von Percal und Leinen Trag und Taufkleider

Größen für die Hälfte des Preiſes

Leinen u Baumwollen Waaren
W Powlas pr Mtr 30 Shirting 25 4 Ohi on 39 Dimiti 40 Pique 35
S Barchent 40 Räpspique 70 Bettdamaste 65 Züchen 45 federdichte
S Inletts 60 Schürzengingham 45 Gardinen Cöper 45 4 pr Mtr
S Herrnhuter Handgespinnst Lein em beſte Qualität Stück von 50 B Ellen

22,50 bisheriger Preis 30 A
Bielefelder Leinen Prima Prima Waare Stück von 60 B Ellen anſtatt 42 nur 33 A

Betttuchleinen 21 Elle breit pr Mtr anſtatt 250 A nur 1,75
andtücher ganz ſchwere Waare nur 2,50 pr Dtzd Berl Elle 13

Tischtücher rein Leinen für 24 Perſonen von 1,75 an reeller Preis 2,50
Servietten gute Qualität Dtzd nur 2,50 anſtatt 3,75
Tischgedecke u Handtücher in Damaſt u Jaquard von 75 A
Kaffeeservietten alle Farben mit Frangen 2 anſtatt 3,50
Bettdecken mit Webefehlern anſtatt 122 18 nur 5 u 6,50 das Paar
Taschentücher großes Format rein Leinen Dtzd 1,50 anſtatt 2,25

Ganz beſonders machen wir auf unſer Lager in Gardinen und Stepprdecken
aufmerkſam welche um vollſtändig zu räumen zu Spottpreiſen verkaufen

Einkäufen bitten wir nicht unbeachtet zu

Schürzen in allen

Dieſe ſehr günſtige Gelegenheit a auffallend billigen
aſſen

I IEMIX75 Große Ulrichsſtraße 55
Wäsche Fabrik u Leimnen Lager

Richard Schnabel in Leipzig
7 merzare e h d ngentz

Mangelmaſchinen S tzmaſchinen BohnenSchneidemaſchinen
Waſchmaſchinen Se ätig Eismaſchinen c
Wringmaſchinen Milchprüfern BrotSchneidemaſchinen
DampfWafchkeſſeln Selterswaſſer Apparaten Brothobeln

lättöfen tentSchneeſchlägern Emaillirten Poulliontöpfen
ohlenplätteiſen rtoffelquetſchen etroleumöfen

Pliſſémaſchinen Kartoffelpreſſen 8 Kochapparaten
Slluſtrirter Nreiscourant nebſt Gebrauchs anweiſungen und Veſchreibungen

ſteht franco gegen franco zu Dienſten

Ferner als Specialität
Vollſtänd Küchen u Wirthſchaftseinrichtungen f Privathaus
halte Rittergüter otels Gaſtwirthſchaften Conditoreien 2c

in jeder beliebigen Zuſammenſtellung

Pr Jaumann s IIöbelfabrik und Iagazine
Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2

Größtes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Den vielen Anfragen zu genügen habe wieder auf Lager
Mahagoni u nußbaum KleiderſpindZthurtt Geleiſe ger u l r v desgl Damenſchreibtiſche 14 Thlr Vertikow 15 Thlr

u ſ w Thlr Conlifſentiſche mit 3 Einlagen 17 Thlr maſſive
eSettſtellen 9 Thlr

die volle Wirksamkeit der Ooca PRanze
entfaltend Belehrung über ihre Anwendung
gegen Krust und Lungenleiden
Pillen Fr Vnterleibs Krankheiten
Pillen Nr II und Nerveonleiden aller

Art Schwächen ete Pillen Nr TI
er franco gratis stets vorräthig Mainz Moh

u32 3 RM ren Apotheke HaIIe a/S Dr Jäger Apoth Eilenbur
Leiprig R H Paulecke Engel Apoth Berlin I Bieler Blumen Apotheke
net 78 Frankenhausen ithär F Atünehbott Stadt Apothere A WVerNer eſtauratenr

Für Künger Gelellſchaften
Zum Vieh u Jahrmarkte hierſelbſt

vom 30 Auguſt bis 3 September ſuche
ich für mein Local eine Geſellſchaft von
456 Perſonen Damen und Herren
Meldungen erbitte umgehend

214 Grad

2

VW e2 C
S

9

fertig genähte Jnle

9

9

S

d ääää

ſe

Größtes
Lager nur

Beſte neue feingeriſſene ſtaubfreie Bettfedern und Daunen
e

beſte Sorten erleinen etvollſte feinſte Daunenköper in roſa und blauſowie praco ſt empfiehlt preiswürdigſt

C A Schnabel L gr Märkerſtr
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

lbſt
gefertigter

Möbelin allen Holzarten
zu den

billigſten Preiſen
Bei Baarzahlung höchſten

Rabatt

ettbar te

L

3
e

Rathhaus
Gvandtücher Dtz 2,25 gaſſe
Taſchentücher Dtz 1,00 1

Kinder Hemden 50 Pf d
DamenHemden 1,00

Herren Hemden 1,50 W
vorzügl Gardinen 20Pf ageſtickt Tuchdecken 2,258

Damen Röcke 1,00 S
KinderRöcke 60 Pf

Berliner eCommanditgeſch
Rathhausgaſſe 16 l

Die vektwaaren Handlung

Donnerstag
ſtehen große magere Landſchweine zum Ver
kauf im Gaſthof zum gold Pflug in Halle

in vorzüglichen federdichten Qualitäten zu billigſten Preiſen

Bettfedern und Daunen
vollſtändig ſtaubfrei pr Pfd von 2 A an

e

Buch Rolle

Um

Naue s Garten
Dienstag den 26 d Mts

Grosses Mibtair Concert
ausgeführt vom Muſikchor d Magdb
Jnf Regts Nr 27 unter Leitung des
Muſikmeiſters Herrn Hellmann
Anfang 72 Uhr Entree 50 Pfg

O Naue
Wetterbeobachtung den 23 Auguſt

3 Uhr Nachmittags Wind VWeſt
ſchwach Wetter ſehr ſchön Temperatur

Wärme Jn der ver
gangenen Nacht fand von 92 bis 5 Uhr
ein ſchwaches Gewitter mit mäßigem
Regen ſtatt Wolken vorhanden in der
I und 3 Schicht Strömung Weſt
ſchwach Trotz der hohen Temperatur
iſt doch die Atmoſphäre wenig für
Gewitterbildung geneigt demnach wird
auch das herrſchende ſchöne Wetter
noch andauernd ſein und nur vereinzelt
durch Gewitter von kurzer Dauer
unterbrochen werden man übereile
S vaher da wo noch Getreide auf
en Feldern und von Gewitterregen

naß geworden nicht mit dem Einheimſen
laſſe es vielmehr wieder gut trocken
werden Auguſt und September
werden in dieſem Jahre nichts verderben

Vortrag Sonntag den 31 Auguß
Langendorf bei Zeitz

F W Stannebein

nach

bitten

längem

nach

Sylbitz u Halle d 25 Augu

in ſeinem 53 Lebensjahre
hiermit tiefbetrübt allen Freunden und
Bekannten anzeige

Halle a/S den 25 Auguſt 1879

Heute Morgen 5

Karl Schönehburg

Adolf Sternfeld
gr Ulrichsſtraße 60

empfiehlt in größter Auswahl
Daunenköper Federleinen Drelle etc

Am 22 d Mts in der Haide ein
goldenes Medaillon verloren Gegen
Belohnung abzugeben Giebichenſtein
Wittekindſtraße Nr 45 1 Etage
HGSGSSSGGoKÄ tAtSAAZA TtTSTTS trc c

Familien Nachrichten
Nach langjähriger

ſchweren Leiden entſchlief am 22 Auguſt J
früh 4 Uhr mein guter Mann

rankheit und

was ich

Die trauernde Wittwe
uebſt Kindern

TodesAnzeige

ſtilles Beileid bitten

TodesAnzeige

eiden unſer

die Hinterblieben

den 25 Auguſt 1875

TodesAnzeige
hr endete

Geſtern Nachmittog ad Uhr verſchied
nach langen ſchweren Leiden mein guter
Mann und Vater der Handelsmann
Ernst Lehngut im 53 Lebensjahre

die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Dienstag

Nachmittag 5 Uhr vom Trauerhauſe
Unterberg 25 aus ſtatt

Geſtern Morgen 1 ühr verſchied
längeren

Vater Schwieger und Großvater der
Oebſter und Häusler Leverecht
Hennicke aus Nehlitz
71 Lebensjahre Um ſtilles Beileid

guter

in ſeinem

en

Nehlitz Halle Merſeburg
m

nach

Leiden ein ſanfter Tod das

unſere

Leben unſrer lieben Frau und Mutter
Lina Kömpeoel geb Braungardte

Um ſtilles Beileid bitten
Louis Kömpel und 9Lauchſtädt den 24 Auguſt 1879

TodesAnzeigeGeſtern Morgen r übr entſ
längerm Leiden 1

Tochter Schweſter und Schwägerin
Anna TVrommanm z

im noch nicht vollendeten 19 Leben
jahre Dies zeigen tiefbetrübt an

Kinder

chlief

liebe

die trauernden Eltern
und Geſchwiſterſisn

SoriichFür den Inſeratentheil verantwortli
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